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In Europa brüten mehr als 500 Vogelarten.1 Viele davon sind Zugvögel, die 
auf dem afrikanischen Kontinent überwintern. Insgesamt beobachtet wur-
den, laut Einführung, allerdings bisher etwa 850 Arten, darunter viele selte-
ne Arten, die man auch als Irrgäste bezeichnet und die bei Hobby- und 
Fachornithologen regelmäßig Begeisterung hervorrufen.2 Warum und wie 
Vögel sich verirren, ist ebenfalls Thema der Einführung. Hier spielen auch 
die sich veränderten Umweltbedingungen, wie z. B. der Klimawandel eine 
wichtige Rolle. Insgesamt werden etwa 460 Arten – bisweilen auch Unterar-
ten - systematisch nach 21 Ordnungen gegliedert, vorgestellt.3 Eine kleine 
Karte zeigt für jede Art die Verbreitung zur Brutzeit und im Winter. Hier kann 
man gut erahnen, wie manche Arten sich gewaltig verirren, wenn Vögel aus 
dem amerikanischen Kontinent ab und zu in Europa gesichtet werden. Jede 
Art wird in schönen Fotos mehrfach abgebildet, sitzend, im Flug und oft 
auch im Pracht- und Winterkleid. Hinweisstriche zeigen wichtige Bestim-
mungs- oder Unterscheidungsmerkmale. Ein kurzer Begleittext beschreibt 
die morphologischen Merkmale der Irrgäste und gegebenenfalls artspezifi-
sche Rufe. Um einen Irrgast als solchen zu erkennen, bedarf es allerdings 
schon gründlicher ornithologischer Kenntnisse der in Europa beheimateten 
üblichen Arten. Für den ornithologischen Anfänger ist dieses Spezialgebiet 
nicht unbedingt geeignet. Wer meint, einen Irrgast erkannt zu haben, sollte 
dies versuchen mit Ton- und Fotoaufnahmen zu dokumentieren und die In-

                                         
1 https://www.presseportal.de/pm/6347/3640482 [2020-10-26; so auch für die wei-
teren Links]. 
2 https://www.voegel-magazin.de/downloads/newsletter2013-11.pdf  
3 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1207485322/04  



formationen bei einer sachkundigen Seltenheitskommission einzureichen. 
Die Autoren verweisen hier auf eine englischsprachige Internetseite,4 auf 
der die nationalen Kommissionen aufrufbar sein sollen. Das ist leider nicht 
der Fall, die Adreßseite blieb beim Rezensenten trotz mehrerer Versuche 
leer. Für Deutschland sollen deshalb hier Adressen genannt werden, die im 
Buch nicht angegeben sind. Nachfolgerin der Deutschen Seltenheitenkom-
mission (DSK) ist die Deutsche Avifaunistische Kommission (DAK), die sel-
tenen Vögel in Deutschland dokumentiert.5 Es gibt zwar ein Register der 
deutschen und wissenschaftlichen Artnamen, leider aber kein Literaturver-
zeichnis. Insgesamt ist dieser üppig bebilderte Spezialband über Irrgäste 
eine gelungene Ergänzung der ornithologischen Literatur und wird die große 
Gemeinde der bird watcher begeistern.  

Joachim Ringleb  
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4 www.aerc.eu - A list with the addresses of national rarities committees can be 
found on this web site. http://aerc.eu/addresses.php  
5 https://www.dda-
web.de/downloads/publications/statusreports/svid_2016_seltenheitenbericht.pdf 


